
Christiansborg, den 25. November 1850

Teure Väter!

Während wir hier in einer Konferenz in Uhsu zusammensitzen, bietet sich uns eine 
Gelegenheit nach England an, mit der wir zwar das Konferenzschreiben nicht zu befördern 
imstande sein werden, es aber doch für unsere Pflicht halten, einen Punkt unserer Beratung 
Ihnen sogleich mitzuteilen:
„Da Bruder Zimmermann schon seit einem halben Jahr an der Dysenterie leidet und auch die 
heisse Zeit bis jetzt keine Besserung gebracht hat, so gibt es nach menschlicher Anschauung 
keinen anderen Rat, als dass er nach Hause geht. Er wird jedoch noch zusehen bis etwa 
Neujahr.“

Es wird der teuren Komitee schwer werden, schon wieder von einer Heimreise zu hören, 
allein wir können Sie versichern, dass es den Brüdern draußen, sowohl den Heimreisenden, 
als den Zurückbleibenden noch schwerer wird.

Mit inniger Hochachtung verbleiben wir Ihre im Herrn Verbundenen
J. Stanger, Christian Locher, Johannes Zimmermann


